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Der Kaiser ließ sich im Laufe des gestrigen Vor

mittags vom Hofmarschall Grafen Perponcher dem Ge
heimen Hofrath Bork und dem Polizei Präsidenten
von Madai Vorträge halten empfing einige Militärs
ertheilte eine längere Audienz dem Grasen Otto zu Stol
berg Wernigerode und arbeitete darauf während der Mit
tagsstunden allein Um 2 Uhr unternahm der Kaiser
eine Spazierfahrt und nach der Rückkehr von derselben
war der Reichskanzler Fürst Bismarck zu einer Konferenz
nach dem königlichen Palais befohlen Zum Diner waren
heute keine Einladungen ergangen Die Kaiserin
besuchte gestern das Augusta Hospital und wohnte daselbst
einer Vereins Vorstandssitzung bei Am Nachmittage
empfing dieselbe die Großfürstin Katharina von Rußland
und deren Tochter und ertheilte Audienzen Der
Kronprinz nahm gestern Vormittag Vorträge und mi
litärische Meldungen entgegen und wohnte vonj Mittags
12 Uhr ab einer Staatsraths Abtheilungssitzung im Fi
nanzministerium bei Auch heute Mittag 12 Uhr hatte
sich der Kronprinz zu einer Staatsrathssitzung nach dem
Finanzministerium begeben Der Prinz und die Prin
zessin Wilhelm von Prenßeu haben wie wir erfahren
ihre Abreise nach Primkenau bis zum Sonntag Nach
mittag verschoben

Der berühmte Geschichtsforscher Leopold v Ranke
begeht am 31 d M sein 60jähriges Jubiläum als Pro
fessor an der Berliner Universität Die Berliner städti
schen Behörden haben beschlossen ihn aus diesem Anlaß
zum Ehrenbürger zu wählen

Nachdem im Dezember v I auch die Hannoversche
Landessynode beschlossen hat den letzten Freitag im
Kirchenjahre in der evangelisch lutherischen Landeskirche
der Provinz Hannover allgemein als Büß und Bettag
zu feiern haben nunmehr sämmtliche norddeutschen Kirchen
verwaltungen zc die einheitliche Feier des Büß u Bet
tages am letzteu Freitag des Kirchenjahres in Aussicht ge
stellt während dies in Süddeutschland bei den Regierun
gen zum Theil auch bei den Kirchenbehörden keinen An
klang gefunden hat Der Einführung eines gemeinsamen
Büß und Bettages für Norddeutschland steht also nichts
im Wege

In Gemäßheit des Preisausschreibens betreffend die
Errichtung eines Reichsgerichtsgebäudes in Leipzig
vom 8 September v I sind die eingegangenen Ent
würfe von der dazu berufenen Jury geprüft worden Die
selbe hat laut amtlicher Bekanntmachung ihre Entscheidung
dahin abgegeben daß der erste Preis dem EntWurfe mit
dem Motto Lsvsrus die beiden zweiten Preise dem
mit der Namensuuterschrist H Lender in Straßburg i E
und dem mit dem Motto Rationi suzMMW einge
gangenen Entwurse endlich die beiden dritten Preise dem
mit dem Motto LasMoa und dem mit dem Motto

526 eingegangenen EntWurfe zuerkannt sind
Nach Oeffnuug der mit den angegebenen Mottos bezeich
neten verschlossenen Briefumschläge haben sich als Ver
fasser der erwähnten Entwürfe ergeben und zwar des
Entwurfes Lsvöi us die Architekten Ludwig Hoffmann
in Darmstadt und Peter Dybwad in Berlin des Ent
wurfes RMoni snxrsmaö die Architekten Eisenlohr und
Weigle in Stuttgart des Entwurfes LasillLa die Archi
tekten E Bischer und Fueter in Basel und des Entwurfes

ustiiÜÄQ 526 die Architekten E Giese und P Weid
ner in Dresden Der erste Preis beträgt 8000 M die
beiden zweiten Preise je 4000 M die beiden dritten
Preise je 2000 M Die öffentliche Ausstellung der Ent
würfe im Krystallpalast in Leipzig wochentäglich von
10 4 Uhr Sonntags von 11 5 Uhr beginnnt am 14
und schließt am 28 d M

In der N Z Z lesen wir Eine typisch gewor
dene Figur ist aus den Straßen Zürichs verschwunden
der alte Lälius aus Leipzig ist an der Flühgasse in
R esbach gestorben Er kam Mno 48 als politischer
Flüchtling in die Schweiz nachdem er in Sachsen an den
Märzunruhen theilgenommen hatte Er soll die Stricke
zu den Glocken auf dem Thomaskirchthurm im kritischen
Momente durchschnitten und so das Sturmläuten verhin
dert haben Auf Empfehlungen von Professor Roßmäß
ler hin erhielt er Arbeit in der pathologischen Anatomie
als Zeichner und Kolorist In spätern Jahren verschaffte
er sich seinen Lebensunterhalt indem er Bücher kolportirte
Bei jedem Wetter sah man den Alten in langem braunen
Rock ein Pack unterm Arm seinen Schneckengang durch
die Gassen und Gäßchen ziehen An den Wirthstischen
wickelte er seine Schätze aus grauem Löschpapier heraus
und empfahl sie den Stammgästen ohne Zudringlichkeit
meist mit einigen kritischen Bemerkungen

Oldenburg 13 März Nach weiterer Zählung
haben bei der hiesigen Reichstagswahl erhalten Propping
sreis 6183 Fortmann natlib 3947 und Schwarz Soz
333 Stimmen

Der schwerverletzte Schauspieler A Paul Fränkel
befindet sich in Pflege der Diakonissinnen in Posen Die
Oberin derselben hat an Direktor Mauriee in Hamburg
eine Depesche gerichtet die auf Wiederherstellung des
Schwerverwundeten Hoffnung giebt Die Kugel hat unter
halb des linken Auges in unmittelbarer Nähe der Nasen
wurzel getroffen und ist von da in die Mundhöhle ein
gedrungen Die Stelle ihres Verbleibs ist noch nicht er
mittelt Sprechen und Schlingen fällt dem Verwundeten
sehr schwer Es wurde bei Herrn Paul eine recht erheb
liche Geldsumme und ein vollständig geladener sechsläufi
ger Revolver vorgefunden Ein Selbstmordversuch den

Halle sches Tageblatt
man vielleicht anzunehmen geneigt sein könnte ist schon
deshalb ausgeschlossen weil bei dem Unglücklichen eine un
vollständig geladene Schußwaffe nicht vorgefunden wurde
eine folche ist auch auf der Bahnstrecke zwischen den Bahn
stationen Neutomischel und Eichenhorst trotz genauesten
Sucheus nicht gefunden worden Es ist hier unstreitig in
abgefeimtester Weife ein Raubmord versucht worden Der
Thäter ist jedenfalls als er gemerkt daß der Ueberfallene
an der Zugleine das Nothsignal gab dadurch verscheucht
und in seinem Vorhaben gestört worden

Aus Wien Eine ganz neue Anekdote giebt den
besten Begriff wie weit die Gutmüthigkeit und Einfachheit
des Kaisers Franz Josef geht Darauf erpicht eine be
gonnene Arbeit zu beenden ließ sich dM Kaiser sein Mit
tagessen in seinem Arbeitszimmer serviren Der Adjutant
hatte gleichzeitig im Nebenzimmer sein Essen einzunehmen
Nach vollendetem Mahl öffnet der Kaiser die Thür und
ruft dem Adjutanten zu Sie können sich entfernen,mein
Lieber ich werde allein arbeiten Apropos was denken
Sie von dem Essen welches man uns da eben vorgesetzt
hat Ich glaube mit Ew Majestät übereinzustim
men wenn ich es als kein Diner ersten Ranges bezeichne,
erwiderte der Adjutant Woraus der Kaiser seufzend
hinzufügte Sie habeu sich gut beklagen aber was thut
es Ihnen wenn Sie einmal schlecht essen Sie können
sich hinterher im ersten besten Hotel schadlos halten
während ich dazu verurtheilt bin mich mit diesem Hunde
essen zu begnügen denn Sie wissen wohl daß ich nicht
hingehen kann wohin ich will

Vor dem Kreisgericht in Steyr begann am Mitt
woch die Verhandlung gegen den Postmeister Josef
Peßl aus Neuzeug Die Leser erinnern sich der geheim
nißvoll klingenden Geschichte die der genannte Postmeister
zu Anfang dieses Jahres vom Stapel ließ Er behaup
tete gelegentlich einer Eisenbahnfahrt nach Linz von einem
Fahrgaste betäubt in eine ihm gänzlich unbekannte Gegend
entführt und daselbst gegen eine Woche lang in engem
Gewahrsam festgehalten worden zu sein Die Vorunter
suchung hat inzwischen mit aller Klarheit ergeben daß
diese ganze Erzählung auf Erfindung beruht Die Be
weggründe zu den seltsamen Angaben in denen sich Peßl
erging sind in seiner mißlichen Vermögenslage zu suchen
die durch die Vorspiegelungen von einem an ihm bei jener
Gelegenheit verübten bedeutenden Raub beschönigt werden
sollten Wenngleich Peßl in seiner Eigenschaft als Post
meister in Neuzeug sich keiner Unregelmäßigkeiten oder
Veruntreuungen im Amte schuldig machte so hatte er doch
gegen Privatpersonen Verpflichtungen denen er nicht ge
recht werden konnte und denen gegenüber er sich mit einem
unvorhergesehenen Unglücksfall rechtfertigen wollte Wie
die Anklage ausführt hat Peßl ihm anvertraute Beträge
von 2000 700 und 1300 Gulden zum Schaden dreier
Parteien veruntreut und für sich verwendet Doch hatte
sich der 54jährige Maun in seine Winkelzüge und Phan
tafiegebilde so verbissen daß er auch in der Hauptver
handlung die Wahrheit seiner abenteuerlichen Erzählungen
aufrecht zu erhalten und sich als das unschuldige Opfer
räuberischer Ueberfälle hinzustellen bemüht war Das
konnte ihn da alle Thatsachen gegen ihn zeugten natür
lich nicht retten vielmehr wurde er wegen Betrugs und
Veruntreuung zu zwei Jahren schweren Kerkers ver
urtheilt

Ein Attentat in der belgischen Stadt Renaix erregt
großes Aufsehen Die Stadt wollte wie der Voss Ztg
mitgetheilt wird die Einsetzung des durch den Minister
des Innern ernannten neuen klerikalen Bürgermeisters
Malander feiern Aufzüge Festessen fanden statt ein Feuer
werk auf dem Rathhausplatze sollte das Fest beschließen
Aus Stadt und Umgegend war Alles zu dem seltenen
Schauspiel zusammengeströmt das Feuerwerk hatte be
gonnen da plötzlich zerspringt mit furchbarem Getöse
ein Mörser Sprengstücke fliegen unter die Menge im er
leuchteten Rathhause erlischt das Licht die Fenster sind
zertrümmert Die Menge stürzt schreiend auseinander
ein Arbeiter war getödtet und eine große Anzahl Personen
verwundet worden Der Feuerwerker behauptete man
habe heimlich Dynamit in den Mörser geworfen Daß
das Attentat beabsichtigt gewesen geht daraus hervor
daß der Bürgermeistzr und mehrere Schöffen Tags vor
her schwarz beränderte anonyme Briefe herhalten hatten
in denen sie zur Messe für die gestorbenen Bewohner
der Stadt auf den folgenden Tag geladen wurden

Die düstere Chronik von Monte Carlo ist um ein
neues Drama bereichert worden Vor einiger Zeit langte
in Monaco ein junger Engländer an welcher der Gatte
einer sehr reichen Erbin war Die letztere blieb in Eng
land und gehörte seltsamer Weise einem philanthropischen
Vereine an der sich die Ausrottung der Hazardspiele zur
Aufgabe gemacht hatte Der junge Engländer war ein
großer Musikfreund besuchte alle Concerte und bezeugte
den Künstlern seine Dankbarkeit durch prächtige Bouquets
Eines Tages ging der junge Mann in die Netze des
Spielteufels und verlor in wenigen Stunden die Summe
von 1350 000 Francs In derselben Nacht wo der
Leichtfertige sich ruiuirt sah jagte er sich eine Kugel durch
den Kopf Die Verwaltung der Spielhölle war zart
fühlend genug die Leiche schleunigst nach England zu
senden

Vor dem Londoner Ehescheidungsgerichtshofe gelangte
vorgestern nach achttägiger Verhandlung ein merkwürdiger
Prozeß zum Austrage der namentlich die hocharistokra
tischen Kreise Englands in die größte Spannung versetzt
hatte Der Earl von Durham ein Mitglied der Pairs
kammer hatte bei dem genannten Gerichtshose ein Gesuch

Sonntag IS Marz 1885
um die Ungiltigkeitserklärung seiner mit Ethel Elizabeth
Lonise Milner am 28 Oktober 1882 geschlossenen Ehe
gestellt aus dem Grunde daß zur Zeit der Trauung
Frl Milner irrsinnig war Lady Durham bekundete bald
nach ihrer Vermählung ausfällige Symptome der Geistes
störung und sie ist jetzt nach dem Gutachten der bedeu
tendsten Irrenärzte hoffnungslos wahnsinnig ein Zu
stand der jedoch nach dem englischen Gesetze keinen Ehe
scheidungsgrund bildet Lord Durham behauptete indeß
daß seine nunmehrige Gemahlin zur Zeit als er mit ihr
zum Altar schritt und überhaupt schon einige Zeit vorher
an Irrsinn litt und demnach für die Schließung eines
Ehebundes nicht zurechnungsfähig war Die Geschwister
und übrigen Anverwandten der Lady Durham räumten
ein daß letztere nunmehr wahnsinnig sei aber wendeten
ein daß sie zur Zeit ihrer Verheirathung und vorher bei
gesundem Verstände war Frl Ethel Milner gehört einer
aristokratischen obwohl nicht reichen Familie an uud war
als Lord Durham sie kennen lernte und sich mit ihr ver
lobte eine der gefeiertsten Schönheiten in den Salons der
englischen Hauts vc I6v Mit ihrer Schönheit verband
Frl Milner indeß ein schüchternes uud zurückhaltendes
Wesen wie man dies bei jungen Damen ihres Standes
heutzutage nicht zu finden pflegt Selbst ihrem Bräutigam
gegenüber zeigte sich Frl Milner stets sehr kalt und
spröde und wenn er ihr deswegen sanfte Vorwürfe
machte Pflegte sie zu entgegnen daß sie etwas Fürchter
liches begangen habe Schon damals wurden in Lord
Durham Zweifel rege ob seine Braut bei gesundem Ver
stände sei Ihre Anverwandten denen er diese Zweifel
mittheilte meinten aber es wäre übertriebene Schüchtern
heit die sich nach der Hochzeit fchon legen werde Je
näher der für die Vermählung angesetzte Termin rückte
desto schweigsamer zurückhaltender und schüchterner wurde
Frl Milner An ihrem Hochzeitstage interessirte sie sich
weder für ihre Toilette noch für die eingelaufenen präch
tigen Brautgeschenke Vor und nach der Trauung hatte
sie kein Wort für Lord Durham oder die zahlreichen
Hochzeitsgäste Nur mit vieler Mühe gelang es sie zu
bewegen aus der Equipage zu steigen und als sie den
Saal betrat wo das Hochzeitsmahl servirt werden sollte
blieb sie am Eingange stehen ohne mit Jemandem eine
Silbe zu wechseln und beantwortete Fragen nur mit
einem kaum hörbaren Ja oder Nein Während der
Flitterwochen verschlimmerte sich das seltsame Benehmen
der jungen Frau Zerstreuungen und Reifen blieben wir
kungslos bis endlich Dr Blandford einer der größten
Irrenärzte Englands erklärte daß Lady Durham an un
heilbarem Irrsinn leide Auf die vorerwähnten Symp
tome stützte Lord Durham seine Behauptung daß Lady
Durham schon vor ihrer Verheirathung an Geistes
zerrüttung litt Für und Wider diese Behauptung wur
den eine Menge von Zeugen vernommen und von den
Advokaten der beiden Parteien einem erschöpfenden Kreuz
verhöre unterzogen Der Gerichtshof erkannte auf Zu
rückweisung des Gesuches Lord Durham s und motivirte
dieses Erkenntniß damit daß er nicht die Ueberzeugung
gewinnen konnte daß die Geisteszerrüttung der Lady
Durham vor ihrer Vermählung ein solches Stadium er
reicht hatte daß sie außer Stande war die Verantwort
lichkeiten des Ehebündnisses zu verstehen

Ueber die Organisation der New Aorker Re
volutionäre enthält die Nord Allg Ztg folgende Mit
theilungen Vor fünf Jahren gab es von den irischen
Organisationen abgesehen nur eine vevolutiouäre Verein
barung in New Iork die sozialische Arbeiterpartei welche
auch in allen größeren Städten des Landes Zweige hatte
und auch noch hat Spaltungen zc brachten es zu Wege
daß heute neben der gedachten mittlerweile stark geschwäch
ten Organisation in der Stadt New Iork noch die fol
genden ein mehr oder minder kümmerliches Dafein fristen
können Gruppe I der Internationalen Arbeiterassozia
tion der radikale Arbeiterbund die slavische Gruppe der
internationalen Arbeiter Assoziation der Sozialrevolutio
näre zc die polnische Liga der russisch jüdische Arbeiter
verein und die sog kriegswissenschaftliche Sektion Die
letztere setzt sich aus Mitgliedern aller übrigen Organi
sationen zusammen und läßt sich zum Aerger von Johann
Most welcher alles allein besorgen will durch Hassel
mann jeden Sonntag Vorlesungen über Dynamitbereitung
u s w halten Der sozialrevolntionäre Klub zählt gegen
wärtig nur Leute denen man lache nicht denen
der Wütherich Most nicht ratikal genug ist Der sozia
listischen Arbeiterpartei stehen sämmtliche übrigens unter
sich zedoch nicht einigen revolutionären Organisationen
mehr oder weniger feindlich gegenüber Am schärfsten ist
der Gegensatz zwischen den Sozialisten und der anarchi
stischen Gruppe I der Internationalen Seit die An
hänger Most s sich gegenseitig durchgeprügelt haben um
dann alle von der Polizei vermöbelt zu werden herrscht
Feindschaft bis aufs Blut Most dem man in der Volks
zeitung nachsagte er habe sich beim Eintreffen der Polizei
hinter eine Gardine versteckt läßt in der neusten Nummer
seiner Freiheit Folgendes vom Stapel Wir erklären
hiermit öffentlich daß wir jeden Vertreter der New
Uorker Volkszeitung den wir begegnen follten ohrfeigen
werden Nebenbei sei bemerkt daß auch die Gattin
des Volkszeitungsredakteurs Schawitsch Helene v Racko
witza die ehemalige Geliebte Lasalles in der von der Polizei
mit Hülfe des Knüppels vertagten Versammlung an
wesend war Goldfüchschen ist recht alt geworden ihr
fettes Gesicht zeigt häßliche Flecken Die sozialistische Ar
beiterpartei zählt in New Iork kaum noch 500 Mitglie
der und wird täglich schwächer Alle übrigen genannten



Organisationen zusammen zählen ebenfalls ca 500 Mit
glieder wovon auf die Most sche Gruppe I etwa 100 kom
men Die 500 Mann sind nur desperate Individuen
wenn sie nicht mehr Unheil anrichten als sie gerade thun
so liegt das wohl an dem glücklicherweise oft herrschenden
Mangel an Geld ohne welches nun einmal nichts unter
nommen werden kann

Aus der Stadt und Umgebung
Handelskammer Für den Verkehr von Halle

nach den russischen Stationen Kursk Transito der Moskau
Kursker Eisenbahn

I der Kursk Charkow Asower
GMow kaja Nostow j Eisenbahn
sind mit dem 1 d Mts neue Tarife in Kraft getreten

sDer III eommnnale Wahlbezirks Verein
hielt gestern Abend auf Preßlers Berg feine Monats
versammlung ab in welcher zunächst der Vorsitzende Herr
Mehlhändler Schramm mehrere geschäftliche Mitthei
lungen machte Es wurde dann in Erledigung der Tages
ordnung getreten und über den jetzt alle Gemüther unserer
Stadt mehr oder weniger bewegenden Verkauf von lungen
seuchenkranken Fleisch gesprochen Von einem anwesenden
Fleischermeister wurde Folgendes hierzu bemerkt Die
Lnngenseuche unter dem Rindvieh ist in unserer Gegend
erst seit ca 18 Jahren bekannt seit der Zeit wo die
Groß Grundbesitzer nicht wie vordem mit Schurpe son
dern mit Schnitzel und Schlämpe füttern Die in dem
letzteren Futtermittel enthaltene Säure ist dem Vieh höchst
schädlich und erzeugt mit der Zeit die erwähnte Seuche
Man wird diese Krankheit auch nur unter den Rindvieh
bestand der Großgrundbesitzer bemerkt haben nicht bei
denen die eine andere Fütterung eingeführt haben So
bald nun in dem einen oder dem andern Gute diefe Krank
heit ausgebrochen ist so wird der Thierarzt zu Rathe
gezogen und dieser bestimmt die Scheidung der erkrankten
Thiere von den noch nicht mit der Seuche befallenen
Thieren Nach dem hierüber bestehenden Gesetz tritt von
dem Tage der Erkrankung des ersten Stück Viehes eine
Sperre des betroffenen Gutes von 6 Monaten ein d h
es darf in der Zeit kein Stück Vieh lebend aus dem in
ficirten Gehöft entfernt werden Zuwiederhandelnde ver
fallen in Strafe Der Besitzer des der Seuche erlegenen
Viehes erhält vom Kreise vier Fünftel des Werthes des
selben ersetzt und zwar wird das Vieh dabei nicht als
Schlachtvieh sondern als Nutzvieh taxirt Der Schaden
den der Besitzer hat ist also ein keineswegs bedeutender
Eine andere Sache ist nun die ob das Fleisch nicht irgend
wie verbraucht werden kann Da wendet sich der be
treffende Gutsbesitzer an einem ihm in diesem Genre be
kannten Fleischermeister der die Gelegenheit ein gutes
Geschäft zu mache mit Freuden begrüßt hinreist han
delseinig wird das Vieh an Ort und Stelle Machtet
das Fleisch 24 Stunden lang auskühlen läßt und folches
dann in die größeren Städte schafft wo seiner schon Ab
nehmer warten In Halle haben wir mehrere dieser Bie
dermänner die dies Geschäft seit Jahren in hervorragen
der Weise betrieben haben Der Volksmund bezeichnet
solche gewissenlose Leute mit dem Namen Polka oder
Kalbschlächter Dem Gutsbesitzer muß daran gelegen

sein sein Gehöft sobald als möglich von dem befallenen
Vieh zu säubern und ehe er 6 Monate lang die Sperre
über sich ergehen läßt verfährt er in vorbeschriebener
Weise Dann wird das Gehöft desinficirt und er kann
wieder neues gesundes Vieh einstellen Anders wäre es
wenn das Gesetz sagte Ein von der Lungenseuche be
fallenes Stück Vieh muß entweder auskurirt oder wenn
getvdtet für den menschlichen Genuß unbrauchbar gemacht
werden So aber läßt das Gesetz den Verkauf solch in
ficirtcn Fleisches zu da es nicht gesundheitsschädlich ist
Es kommt jedoch auch vor daß in einem Gehöft nur
einige Häupter von der Seuche befallen sind um aber in
dem Betriebe nicht gehemmt zu sein wird zumeist der
ganze Rindviehstand mit einem Schlage verkauft um nicht
die monatliche Sperre aushalten zu müssen In einem
öffentlichen Schlachtehause kann und darf ein von der
Seuche überhaupt von irgend einer Krankheit befallenes
Stück nicht geschlachtet werden schon aus diesem Grunde
wäre die Errichtung eines solchen sehr zu wünschen Das
kaufende Publikum will für sein gutes Geld gutes ge
sundes Fleisch haben erhält es dagegen von der Seuche
iuficirtes minderwerthiges Fleisch so ist das einfach Be
trug Die Polizeiverwaltung müßte gebeten werden bei
der Königl Regierung um Erlaß einer Verordnung vor
stellig zu werden die den Verkauf von Fleisch von lungen
feuchenkranken Vieh verbietet Oder aber es muß ange
ordnet werden daß solches Fleisch vom Thierarzt ge
stempelt wird beim Verkaufe eine Tafel führen muß auf
welchem bemerkt ist Von lungenkranken Vieh jedoch
nicht gesundheitsschädlich dann mag das Fleisch kaufen
wer will er weiß dann wenigstens dessen Ursprung

Die Vertretung der hiesigen Fleischerinnung sowie Herr
Dr insä Thamhayn sind bei der Polizeiverwaltung
bezw der Königl Regierung um Erlaß einer solchen Ver
ordnung bereits vorstellig geworden doch wäre es auch
gut wenn der Bezirksverein in dieser Angelegenheit seinen
Willen vielleicht in einer Petition an den Magistrat zwecks
Abhilfe dieses Uebelstandes resp Herbeiführung einer sol
chen kund gebe Die Verfammlnng stimmt dem Antrage
Zu und ermächtigt den Vorstand entsprechend zu handeln

Gartenbau Verein In der am Dienstag statt
gehabten Monatsversammlung des Gartenbau Vereins
führte Herr Kunst und Handelsgärtner Fr Rosch den
Vorsitz da Herr Prof ör Tafchenberg verhindert war
Unter mehreren eingegangenen Schriften war ein Buch von

Herrn Hofstetter eingesandt Hampel Teppichgärtnerei
welches seines praktischen Inhalts wegen angekauft und
der Bibliothek einverleibt wurde Nach Erledignng ver
schiedener Vereinsangelegenheiten sprach Herr Spindler
über eine neue chinesische Primel welche bei großer Blume
ein goldgelbes Auge bis zur halben Größe der Blüthe
zeigt Es steht zu erwarten daß binnen Kurzem rein
goldgelbe Primeln daraus entstehen werden Herr Spindler
referirte ferner über einen praktischen Elektrothermometer
für Gewächshäuser der durch eine Leitung jederzeit ver
mittelst Läutewerks anzeigt wieviel Wärmegrade das Haus
besitzt Genannter Herr theilt mit daß auch Herr Mecha
nikus R Hä dicke bei Gelegenheit einer früheren Aus
stellung sich anheischig gemacht hat eine derartige Anlage
auszustellen Herr Braeter reserirt über einen Artikel
worin den Gärtnern empfohlen wird den Eiskeller in
Dienst der Gärtnerei zu nehmen um Blumenzwiebeln und
Blüthen Sträucher künstlich in der Blüthe zurückzuhalten
und glaubt der Verfasser daß die aufgewendeten Kosten
reichlich durch das Neue und Ungewohnte aufgewogen
werden würden und erheblichen Gewinn versprächen Redner
theilt mit daß er schon im Jahre 1859 auf einer Wiener
Sommerausstellung ein reichhaltiges Sortiment Hyacin
then blühend gesehen habe die auf ähnliche Art zurückge
halten an Vollkommenheit der Frühjahrszwiebeln nichts
nachgegeben hätten Ausgestellt waren von Herrn Kunst
nnd Handelsgärtner Schröter eine Gruppe blühender ge
triebener Rosen und wurde denselben ein erster Preis zu
erkannt Als Preisrichter fnngirten die Herren Nebert
Spindler Siemens L Wolff und Wagner Als Mit
glied aufgenommen wurde Herr Kaufmann und Handels
gärtner Max Hnth ans Wörmlitz

Thüringer Bezirksverein deutscher Ingeni
eure In der letzten Sitzung des Vereins erstattete zu
nächst Herr Khern über folgende zwei Anträge Bericht
1 Der Haupt Vorstand wolle die Redaktion der Vereins
zeitschrift anweisen das Gebiet der technischen Rechtsfragen
dauernd zu bearbeiten 2 Daß jeder Bezirksverein tech
nische Schiedsgerichte errichtet an welche sich die Mit
glieder des Vereins deutscher Ingenieure oder auch Außen
stehende behufs Schlichtung technischer Streitigkeiten wenden
können Referent schließt sich dem Antrage 1 vollkommen
an betont aber daß die Mitglieder ebenfalls zur Ein
sendung von Beiträgen aufgefordert werden müsseu
Bezüglich des Antrags 2 glaubt derselbe einen Beschluß
zur Sache noch nicht empfehlen zu können sondern es
müßten erst diejenigen welche von einer folchen Institu
tion Gebrauch zu machen berufen sind nämlich die Ge
werbetreibenden selbst befragt werden Der Korreferent
Herr Lwowski glaubt die Anregung als solche freudig
begrüßen die Ausführung aber dem Haupt Vorstand an
heim geben zu sollen welcher Meinung sich auch der Re
ferent anschließt und wird ein bestimmt formnliter Beschluß

in diesem Sinne gefaßt Herr Fried May macht
hierauf Mittheilungen über Aiilage von Blitzableitern für
Gebäude allerlei Art erläutert die Grundsätze für die
Entfernung der Auffangstangen von einander befchreibt
verschiedene Leituugskabel und Auffangespitzen von welchen
er Proben und Muster zur Besichtigung herumreicht und
berichtet über Vorsichten und Erleichterungen beim Kon
trollen der Leitungen in Bezug auf ihre Leitungsfähig
keit und ihren Zustand Nachdem noch einige Beispiele
von sonderbaren Blitzschlägen angeführt worden berichtet
Herr Khern über eine neue Waschmaschine für Kartoffeln
und Zuckerrüben an der Hand einer herumgereichten Zeich
nung Diese Maschine steht auf der Brennerei des Herrn
Gontard in Mockau bei Leipzig seit dem Herbst mit aus
gezeichnetem Erfolge im Betriebe Nach kurzer Besprechung
wird das Sommer Programm des Vereins aufgestellt
Dasselbe umfaßt folgende Ausflüge Besichtigung des
Kettendampfers auf der Saale mit darauf folgendem Be
such der Saalschloßbrauerei Besuch des Braunkohlen
werkes Walthers Hoffnung zu Stedten Ausflug mit
den Damen nach der Sachsenburg bei Oldisleben a U
Fahrt nach Hettstedt Besuch des Platzes wo i I 1785
die erste in Deutschland gebaute Fenermaschiue Dampf
maschine aufgestellt wurde und entsprechende Feierlichkeit
Nachdem ferner noch die Stiftungsfest Kommission über
ihre finanziellen Resultate berichtet hatte brachte Herr
Hammer als Mittheilung aus der Praxis die That
sache vor daß ein Pumpengestänge aus Stahl von bei
läufig 20 ein Durchmesser der Stangen bei welchem
ziemlich oft Brüche vorgekommen waren eigenthümliche
magnetische Erscheinungen zeigte Es stellte sich heraus
daß nur dort wo an den Verbindungstheilen zwischen
zwei miteinander gekuppelten Stangen Bewegungen statt
gefunden hatten Magnetismus auftrat dort aber ent
sprechend den mächtigen Dimensionen in ganz erheblichem
Maaße Diese Beobachtung kann möglicherweise noch
dahin führen daß man das Auftreten von Magnetismus
zur Entdeckung von Fehlern in der Montage und Bear
beitung benützen lernt Die nächste Sitzung findet Dienstag
den 14 April statt

Im Bureau des Herrn Justizrath Krukenberg Hier
selbst stand heute Vormittag 10 Uhr Termin betr den
freiwilligen Verkauf des zum Nachlaß der Frau Geheim
räthin Volkmann gehörenden Grundstücks kl Steinftr 9
bis zur Poftstraße durchgehend an Das Bestgebot gab
Herr Büreauvorsteher Seeburg hier mit 143000 Mk ab
Der Zuschlag bleibt vorbehalten

Interims theater Nanni die heilige Ein
falt aus Kötscheubrode ist von den Autoren der Posse
Durchgegangene Weiber nicht übel gezeichnet Was

aber will die Erfindung gegen die Verkörperung dieses
sächsischen Pinsels dnrch Anna Schramm sagen
Hier stehen wir vor einer schauspielerischen Leistung wo
die Kritik gefangen genommen den Degen abgiebt und

ihre ganze Weisheit mit dem Ausrufe nein da hört
Alles auf einpackt Greifen wir nur eine einzige Szene
die Verhörsszene in der Polizeiwachtstube heraus wo die

Nanni verschiedene Male durch das Donnerwort Setzen
zurückgescheucht endlich den Spieß umkehrt den gestrengen
Herrn Wachtmeister niederdonnert und ihm nun den Her
gang der Sache erzählen will Wie sie dabei durch
das komische Tintenfaß oder die blendende Mondschein
lampe vor ihr auf dem Tische abgelenkt den Faden ihrer
Erzählung verliert welchen sie aber immer wieder so ge
schickt anzuknüpfen weiß daß das schließliche Resultat ihrer
Angaben gleich Null ist Solche Sprache der Ein
falt so einfältiges Mienenspiel solche supernatürlichen Be
wegungen bäuerischer Eckigkeit sind vor Anna Schramm
auf der Bühne noch nicht gesehen worden und werden
nach ihr auch schwerlich wider gesehen werden Das volle
Haus zollte dem einzigem Gaste dem es auch bei uns
sichtbar zu behagen scheint wiederum rauschenden Beifall
Daß auch unsere heimischen Bühnenmitglieder durch ihre
liebenswürdige Kollegin elektrisirt wurden ist selbstverständ
lich Alle Mitspielenden arbeiteten mit ihren besten Kräf
ten auf ein gelungenes Ensemble hin besonders aber
müssen wir Herrn Lnx lobend hervorheben welcher neben
der Regie dieser Berliner Lokaltollheiten seine beiden sehr
anstrengenden Partien als Fleischermeister Dietrich und
Rentier Fettweiß so wohlgeluugen gab daß er beim Pu
blikum einen durschlagenden Erfolg erzielte uud auch Frau
Anna Schramm offenbar ihre Freude an seiner vis
czmnioa hatte Neu und überraschend war es uns daß
unsere Bühne auch eine Ballet Primadonna besitzt mit
welcher die Direktion bis gestern leider zurückgehalten hat,
und zwar mit Unrecht denn wenn unser Publikum in
solchen Dingen ein Urtheil hat so war der stürmische
Applaus welchen Signora L ux gestern Abend geerntet
Beweis genug daß hier eine gewaltige Tänzerin in Un
thätigkeit niedergehalten wurde

In Anschluß an unsere gestrige Notiz kommen wir
heute nochmals auf das Benefiz unserer vortrefflichen
Liebhaberin Frl Lilly Farchow zurück die uns im
Laufe der Saison so oft entzückte Reger Fleiß und
ernstes Streben leuchteten aus all ihren Darstellungen
welche durch natürliche Anmuth gehoben werden deutlich
hervor Gedenken wir nur der Leistungen als Luise
Millerin Kabale uud Liebe Desdemona Othello
Anna Pfarrer von Kirchfeld und wir müssen zuge

stehen daß die liebenswürdige Benefiziantin uns in diesen
Rollen ebenso tief ergriffen als sie uns im Lustspiel z B
als Käthchen der gequälten Nichte des gallensüchtigen
Onkel Schwarzkopf Mit Vergnügen als auch in anderen
ähnlichen Rollen durch leichtes gefälliges Spiel in fröh
liche Stimmung versetzte Wir wünschen Frl Farchow
ein recht volles Haus und den reichsten Blumenregen alK
Beweis der Anerkennung und weisen nochmals darauf
hin daß die junge Künstlerin ihren Benefizantheil dem
Frauen Verein für Armen und Krankenpflege überweisen
wird

Anknüpfend an die von uns gebrachte Notiz über
hiesige Cvnfirmationshandlungen theilen wir nachträglich
mit daß am Sonntag Judica Herr Diakonus Grün
eisen in der Marktkirche zugleich die abgehenden Zöglinge
der Taubstummen Anstalt des Hrn Klotz confirmiren wird

Bericht des Börsenvereins zn Halle a/S
am 14 März 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ bester bis 168 M mittl 150 160 M, feuchte

Waare stark angeb u wes billiger Roggen 1000 kg 140 147 M
ruhig fremder über Notiz Gerste 1000 kg Futter 125 140 M,
Land 142 152 M feine Chevalier 160 172 M Gerstenmalz
100 kg 27,00 28,50 M Hafer 1000 Kg 148 152 M feinster über
Notiz Victoria Erbsen 1000 Kg bis 175 M feinste über Notiz
Bohnen weiße 100 kg 20 21 Linsen 100 kg 18 24 Kümmel
10g Icg ohne Notiz Kleesaaten 100 kg Rothklee 60 90 Mark

eißklee 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 14O
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Rhyegras 32 36,00
Oelsaaten 1000 kg Raps 250 M Stärke 100 Kg 35, M
fester Spiritus 10,000 Liter Procent loco still Kartoffel
43,50 M, Rüben 42 M Rüböl 100 kg 50,75 M
Solaröl 100 kg 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 kg
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 kg 14 M
Kleie Roggen 100 kg 10,75 11, M Weizenschale 9 M
Weizengrieskleie 9,50 10, M Oelkuchen 100 Kg hiesige
14 M fremde 13 M

Allerlei
sVerWendung des Papieres j In JndianoPoliK

Vereinigte Staaten von Nordamerika hat man einen
ausgezeichneten Skating Rink aus Strohpappe gefertigt
Das Papier wird mit hydraulischen Pressen zu starken
Brettern geformt diese zerschnitten und so aneinander
gefügt daß der Papierrand die Skatefläche bildet Die
Fläche wird mit Sandpapier abgerieben und ist dann
schlüpfrig wie Eis Der Japanese Sahashitta aus
Wassima hat vor Kurzem ein Glaspapier erfunden wel
ches aus den Fasern japanesischer Wasserpflanzen herge
stellt wird Dasselbe ist sehr stark und so durchsichtig
daß es zum Einrahmen in Fenstern an Stelle der Glas
scheiben mit Vortheil verwendet wird In Schweden
macht man Karniese und Hausverzierungen aus einem
Papierstoff den man aus fossilem Moose fertigt

Ein hübsches Censurstückchen erzählt Otto Müller
in feinem vor Kurzem erschienenen Roman Altar und
Kerker Es heißt da Es war ein heiteres Sommer
lied worin der Vers vorkam

Wir trinken Wein viel Wein
Doch wie viel weiß vielleicht
Der liebe Gott allein

Dieses vielleicht wurde unnachsichtlich gestrichen und auf
eine Beschwerde erklärte der geistvolle Censor der freien
Stadt Frankfurt Gott wisse Alles er könne daher
diesen Zweifel an seiner Allwissenheit nicht Passiren lassen
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Zum Besten der Halleschen Waisenstiftung

Gala Beloeipede Costum Reitfest
des Halle fchen Bichcle Club

unter freundlicher Mitwirkung des Veloeipeden Club Bernburg e
am Sonnabend den 2V März er Abends 8 Uhr

in den festlich dekorirten Räumen des Hofjäger
Zu den einzelnen Nummern des gewählten mit Ernst und Scherz abwechselnden

reichhaltigen Programms wird die Gesammt Kapelle des 36 Füsilier Regiments
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn O Wiegert coucertireu

Gintrittskarten s 2 Mark sür Kinder unter 14 Jahren s 1 Mark sind zu
entnehmen bei den H rren E Weddy Leipzigerstr 85 H Uhlig untere Leipziger
straße und Steinbrecher k Jasper Markt

Billet Verkauf an der Kaste findet nicht statt Der Vorstand

Strohnte
zum Waschen Färben und Moderuifiren
werden angenommen

V ItmOmIt
Leipzigerstr IV

Gute Gartenerde kann abgefahren
werden Forsterstraße 34

Möbelfuhren nimmt an
Hübler Bölbergasse 2

Pfänder auf s Leihamt werden discret
besorgt Leipzigerstr 2 i H I

Eine Dame im Clavierspiel und
theoretisch ausgebildet ertheilt

Klavierunterricht
Anfängern sowohl als auch Klavier
spielern höh Stufen Näh Exp d Bl

M MI I tt
4S I

Vereinslokal Mauergasse
Sonntag den 15 März Abends 8 Uhr
Votrag des Herrn Jnspeetor Gloel über

das christl Leben in Holland
Montag den 16 März Abends 8 Uhr

Gesangübung
Donnerstag 19 März Abends 8Vz Uhr

Bibelstunde
Männer und Jünglinge sind herzlich will

kommen

AvMsvr
Sonntag

Großes Frühschoppen Concert
bei freiem Entree Nachmittag

von der ganzen Kapelle des Herrn Musikdirektor l iiv
Entr6 SS Pfg

Abends
In sämmtlichen Räumen Ausschank des so beliebten Nauchfufz schen

Bockbiers von 9 Uhr an Speckkuchen

liiili
k Mer ii 18peckk eliell

MMM ksMslr 18
Kegelbahn und Vereinszimmer noch
einige Abende frei Tischgäste werden an
genommen

Handwerker Meister Berein
Mittwoch den 18 März Abends V /s Uhr

im 1 i iwozu ergebenst einladet Der Vorstand

Von 4 bis IS Uhr
II

Znr Beruhigung meiner
werthe Kunden nd einem
hochverehrten Publikum
daß Fleisch von lungeu
rauken Vieh nicht in mei

nem Hause ein od ausge
gangen ist und werde ich
mich bestreben selbiges da
bor zu schützen

K Trantmann
Sophieustr 33

Heute
Sonntag

48 48 DMV II UIu I liBockbierfest nnd Speckkuchen

Heute Sonntag den IS d Mts von Nachmittags 4 Uhr an
LÄrvssvr ILiiiZ mit ii i i s iit

Außerdem S IiI ivr und Hi I vI vr

Vou Osteru au bin ich
DorvtlleeM M ß I
hoch unsern meiner bish
Wohuuug zu sprechen
Halle a S

den 15 März 1885
vr st W Im
praet Arzt

Zu der Sonntag den IS März im
Club Lokal Rest Aich Amt Nachm
4 Uhr stattfindenden

iMMl VeiMlllMllIIIK
werden alle Freunde des Ruder Sports
hierdurch freundlichst eingeladen

Münchener Keller
Heute Sonntag Abend

8Snge l Iau8e
Unser Kränzchen mit freier Nacht

findet heute Sonntag den IS März
auf der ViII vI I i I v statt

Anfang 7 Uhr Der Vorstand
kr k lll 8
Heute Sonntag früh Speckkuchen

StadtMagdebnrg
Martinsgasse 10

Sonntag den IS März
l MM

verbunden mit

von 11 1 Uhr Entrü frei
Früh Speckkuchen

Es ladet freundlichst ein

Vauvr s Vrauvrvi
Sonntag

Letztes Bockbier
Früh 9 Uhr li li I i

Vrvi I III n PassendorfHeute Sonntag Bockbier und Tpeckknchen
wozu freundlichst einladet AI

14
Sonnabend und Sonntag

Sonntag früh 5 i l l ixi, i

riiii IR 5 t iir iitvormals
Sonntag früh t

Abends und selbstgebaikene l i iiiu

Sonntag den 13 März
von Morgens s Uhr ab

nnd WprrkliurI QN
Restaurant t Eiskeller

Heute Sonntag den IS d Mts
k Mi r i I 8peM Äeii

Hnrrah istaus Amerika wieder Sa
Ein Packet alte Stoffe enthaltend

verloren Geg Belohn abzugeben
8x i KvlK 8v IS

Schwarzgrauer Ulmer Hund
mit schwarz Halsband m 2 Messingringen
entlaufend Vor Ankauf gewarnt Wieder
bringer gute Belohnung

SS im Hof

Sonntag Abds 7 Uhr gr Tanzstunde

ÜI MW
Heute Sonntag

Abends von 8 Uhr an

Voiuwrt
ausgeführt von der Kapelle des

Konigl Magd Füs Regts Nr 36
Entr Person S Pfg
v Kapellmeister

9iedick tM
Heute Sonntag

v on Nachmittag S/z Uhr an

Vonevrt
ausgeführt von der Kapelle des
Konigl Magd Füs Regts Nr SS

Entrv Person SV Pf
Kapellmeister



Kedr Lenla
Sr Mrivdstrassv S2 I LwKv kxMt

Wir machen ein geehrtes Publikum darauf aufmerk

sam Saft mir jetzt unser in
vamen v ck Illnaer Mäatvl
fiir die I i nnd 5i sin Iiit i i fürden ISt tnil i linnt eröffnet haben

Die Auswahl ist in allen erschienenen Neu
heiten eine tausendfältige

Lelit ckiiW Haiutiildvmitt6l
a Fl 2 50 Mk halbe Fl 1,25 Mk färbt
sofort echt in Blond Braun und Schwarz
hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für die

Haut Bergmann Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

VII ii iSoitx Schmeerstr 39

Seit 1V Jahren bewährt

Gehör Leiden
als Ohrensansen Ohrenbran
sen Ohrenstechen Ohrenflnfz
leichte nnd harte Schwerhörig
keit sowie temporäre Taubheit
werden schnell nnd sicher besei
tigt durch das echte

Gehör Oel
mit der Schuhmarke

des Ober Stabsarzt und Physikus

Preis ä Flasche nebst Gebrauchs
Anweisung Mk 3,50 zu haben in
Wien in Apoth C Hanbner s En
gelA potheke am Hof Nr
In Stuttgart in der Hirsch Apo
theke bei Herren Apotheker

Hsupt Depttt fiir Sachsen
und Thüringen in Halle a/S

bei Apoth Löwen Apotheke Brüderstr S1

5

l

Ikokolometvr
und alle anderen Araeometer für Mineral
öle Bier Lauge Säuren c empfiehlt in
sorgfältig gearbeiteter Waare am billigsten

Kleinschmieden

Für Bogelzüchter
2 Paar echte Pariser Kanarien sind

mit oder ohne Heckebauer bis 1 April billig
zu verlausen H 5 t i Königstr 22

Heute Sonntag tfLei 8 z v Bäckermeister
Landwehrstraße 16

V K RMvr Pianosalirik und Verleih Institut

emxsoZileii vii linssi reie altiASS mit dein NeueZtov
V61L6ll6I16L

Mknung8weeli8el

55

S

i I

Dsutso1 sll Lo1 vsi sr HuAlisoiiöii imä rÄH2ö8iso1 sr Mbrikats
dilligstsn roissi

keltere imvsräsii ksäsutsllä IisiÄdgssst tiZii rsissn ausvsrkMkt

Uutkckvo
Zr 8t tr

8

F

orlti KomK
Rathhausgasse 9 Nähe der Poststr

Geaichte Gemäße in Blech n Zinn
Metz Apparate

zu Petroleum Mohn Rüb u Haaröl
gesetzlich geaicht

Petrolenm Pnmpen und Eimer
zum Füllen der Apparate

Kasten zu Rüb und Mohnöl
Syrnpkannen Schenkbleche
Faß und Flaschentrichter

Kaffeeschippchen Holzlöffel
Kasten Etiquetts ze

I IIt iil vv iii lii

Reines Roggenbrod groß und schön
Weizen und Roggenmehl

alte Promenade 7

IZi Kra I ii I t iil

8eImItÄ8kIiell

Zum Schulanfang
ans Leder Seehund Tuch
Plüsch e LM nur gedie

eue Handarbeit z äußerst billigen
reisen MS

für Knabe u Mädchen
in Leder und Cloth von

iO Pfg an
Ii i I 1 t für Knaben nnd INädchen zum UmhängenIIl Ii li vl und zum Tragen in Callieo Leder Plüsch

mit Nickelschild und Beschlag

II ml i IiiiI n Ii ii ilii i il Iii Iii t i it I,i I l il ii it iiZ it iii l lirK ii Iivi Vtl itQii sowie sämmtliche Schnlbedarfs
artikel in nur solider Waare zu billigsten Preisen bei

Halle Schmeerstr 3N

aller Arten Hüte nnd Mühen in hocheleganter Ausstattung reichster Aus
wahl und billigste Preisen sür Confirmanden besonders billig empfiehlt

die Hutfabrik von A iii I gx Steinstr 71

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag den 14 April Neue Schülerinnen
bitte ich mir zwischen 12 1 Uhr Mittags zuzuführen

Blücherstrasze 1 part

keinüte kiMii kilckliiiM
t d empfiehlt billigst

j erk rter NMMiMr
extrafein in Stücken traf wieder ein bei

Ilievävr 8e1 iei Ier
S8 Geiststrafte S8

Hüte und Mützen
für Herren und Knaben in riesenhafter
Auswahl von den billigsten bis zu den fein
sten empfiehlt die Hut und Mützenfabrik
von V vi 58 Geiststratze 58

gegenüber der Adler Apotheke

Kartoffel
f weiße und blaue a Ctr 2 Mk 50 Pfg

Delihscherstrasze

Weiße gute Speisekartoffeln in Cent
nern und einzeln empfiehlt

It alter Markt Ä8
Kiefern Brennholz

gut trocken in starken Kloben auch klein
gemacht iu Fuhren frei Haus offerirt billigst
Holzhandlung v

Für dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Ilötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle
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